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Einleitung 

 Höhere berufliche Bildung: wesentlicher Faktor für 
erfolgreiche Arbeitsmarktintegration in Deutschland 
 
 Brain Drain?: Es wandern mehr Hochqualifizierte aus als 

ein 
 Brain Gain?: Die Qualifikationsstruktur der Zuwanderer 

ist… 
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Qualifikationsstruktur von Zugewanderten, 
25 – 64-Jährigen, 2000 - 2007 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  



Erwerbstätigenquoten ausgewählter Migrantengruppen nach 
Bildungsabschluss im In- oder Ausland, 2008 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  



Art des Schulabschlusses ausgewählter Migrantengruppen von Ü16-
Jährigen Kindern deren „Eltern“ Abitur haben, 2008 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  



Qualifizierte Beschäftigungsquoten von (Hoch)Qualifizierten nach 
Bildungsabschluss im In- oder Ausland, 2008, 25 – 64-Jährige 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  



Fazit 

 Schulische und berufliche Bildung zahlt sich für alle 
Migrantengruppen aus 
 Inländische Abschlüsse lassen sich deutlich besser 

verwerten als ausländische Abschlüsse 
 Aber auch bei gleichen inländischen Abschlüssen bleiben 

Ungleichheiten gegenüber Einheimischen bestehen 
 (Spät-)Aussiedler und Migranten mit türkischer Herkunft 

haben besonders große Verwertungsprobleme mit 
ausländischen Abschlüssen 
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Bei Nachfragen: 

Dr. Rüdiger Wapler 
ruediger.wapler@iab.de 
 
 
www.iab.de 
www.iab.de/iab-baden-wuerttemberg 
 



Qualifikationsstruktur der Zugewanderten, 
25 – 64-Jährigen, 2000 - 2007 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  



Art des Schulabschlusses ausgewählter Migrantengruppen, 
2008 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  
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Anteile der 15- bis 24-Jährigen mit max. 
Hauptschulabschluss 
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Quelle: Mikrozensus 2008; Scientific Use File 



Qualifizierte Beschäftigung 
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Blossfeld-Berufsklassen
Agrarberufe
Einfache manuelle Berufe
Qualifizierte manuelle Berufe
Techniker
Ingenieure
Einfache Dienstleistungsberufe
Qualifizierte Dienstleistungsberufe
Semiprofessionen
Proffessionen
Einfache kaufmännische und Verwaltungsberufe
Qualifizierte kaufmännische und Verwaltungsberufe
Manager

Einfache 
Tätigekeiten

Qualifizierte 
Tätigkeiten

Quelle: Schimpl-Neimanns, B. (2003): Umsetzung der Berufsklassifikation von Blossfeld auf die 
Mikrozensen 1973-1998. ZUMA-Methodenbericht 2003/10



Qualifikationsstruktur der Erwerbstätigen 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  



Qualifikationsstruktur der Erwerbslosen 
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Quelle: Mikrozensus 2008, Scientific Use File  


	Arbeitsmarktintegration von Migranten in Deutschland
	Einleitung
	Qualifikationsstruktur von Zugewanderten,�25 – 64-Jährigen, 2000 - 2007
	Erwerbstätigenquoten ausgewählter Migrantengruppen nach Bildungsabschluss im In- oder Ausland, 2008
	Art des Schulabschlusses ausgewählter Migrantengruppen von Ü16-Jährigen Kindern deren „Eltern“ Abitur haben, 2008
	Qualifizierte Beschäftigungsquoten von (Hoch)Qualifizierten nach Bildungsabschluss im In- oder Ausland, 2008, 25 – 64-Jährige
	Fazit
	Bei Nachfragen:
	Qualifikationsstruktur der Zugewanderten,�25 – 64-Jährigen, 2000 - 2007
	Art des Schulabschlusses ausgewählter Migrantengruppen, 2008
	Anteile der 15- bis 24-Jährigen mit max. Hauptschulabschluss
	Qualifizierte Beschäftigung
	Qualifikationsstruktur der Erwerbstätigen
	Qualifikationsstruktur der Erwerbslosen

